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Bar oder Kredit

Barzahlung und Kredit

Wer mit Bargeld bezahlt, gelangt sofort in den Besitz des Erworbenen. Nur reicht manchmal das Geld nicht aus. Nach Beobachtung von Budgetberatungsstellen haben Eltern die Tendenz, ihren Kindern laufend kleine Konsum​kredite zu gewähren.

Auch unter Kolleginnen und Kollegen wird oftmals

Geld ausgeliehen. Es handelt sich hier meistens um klei​nere Beträge, die vom monatlichen Taschengeld wieder zurückbezahlt werden müssen, und so reicht es möglicher​weise wieder nicht bis zum nächsten «Zahltag»,

? Musst du auch immer wieder Geld ausleihen und zurückbezahlen? Versuchs doch mal mit dem Erstellen eines Budgets* ,
Mehr dazu: Mit Geld umgehen​

kein Kinderspiel!, Seite 33

Wer eine Bancomat- oder Postomatkarte zur Verfügung hat, kann sich jederzeit Bargeld beschaffen oder direkt (ohne Bargeld) bezahlen und ...oftmals auch sein Konto überziehen! Die Zinsen sind zwar hoch, aber bei kleineren Beträgen fallen sie nicht ins Gewicht und werden kaum wahrgenommen.

? Wenn du Kartenbesitzerin oder Kartenbesitzer bist,

erkundige dich bei deiner Bank oder bei der Post über die Benutzungsbedingungen. Hast du auch schon mal das Konto überzogen? Wie war das für dich?

Miete

Eine Sache wird vom Besitzenden (Vermieterin oder Vermieter) einer anderen Person (Mieterin oder Mieter) für eine gewisse Zeit gegen einen bestimmten Betrag (Mietzins) überlassen.

Ein Beispiel: Du bist mit der Eisenbahn unterwegs und planst eine Fahrradtour von Airolo nach Lugano. Du kannst dein Fahrrad gegen eine Transportgebühr mitnehmen oder in Airolo eines mieten und am Ende deiner Fahrradtour wieder abgeben.

'--'

~ Überlege dir Vor- und Nachteile der bei den Möglichkei​ten. Informiere dich am Bahnschalter über die Kosten. Wie entscheidest du dich?

KONSUMALLTAG

In welchen Situationen findest du für dich Mieten sinn​voll? Wann ziehst du einen Kauf vor? Wie steht es beispiels​weise mit der Ski- oder Snowboardausrüstung?

Wie halten es deine Eltern mit dem Mieten? Was haben sie alles gemietet und warum nicht gekauft? Besprich mit ihnen die Begründungen.

Kauf auf Abzahlung

Beim Kauf wird nicht der ganze Kaufpreis bezahlt, sondern nur ein Teil (Anzahlung). Der verbleibende Betrag wird in vertraglich festgelegten Teilsummen (Raten) beglichen. Der ursprüngliche Kaufpreis verteuert sich durch Zinsen und andere Zuschläge.

Berechne Bar- und Ratenpreis. Wie hoch ist der Mehrbe​trag? Wie viel Zins wird dir verrechnet?

. Suche und berechne weitere Beispiele.

. Überlege dir Vor- und Nachteile der Ratenzahlungen.

.
Bei welchen Artikeln ist diese Zahlungsart


möglich, bei welchen nicht?

Leasen statt kaufen

Beim Leasing wird eine Sache zum Gebrauch und zur Nutzung überlassen. Die Bezahlung erfolgt in Form eines festgelegten Betrages, der sich aus Miete und Abzahlung zusammensetzt. Im Gegensatz zum Abzahlungskauf muss keine Anzahlung geleistet werden. Am Schluss der Ver​tragsdauer geht der Leasinggegenstand in den Besitz der leasenden Person über.

Leasing

Alles klar? Leasing so attraktiv wie das Auto selbst?

Versuche, anhand des unten stehenden Textes zu ver​stehen, was «leasen» heisst, oder lass dir von jemandem aus der Verwandtschaft oder von Bekannten ein konkretes Leasingbeispiel erläutern.

Welche Vor- und Nachteile hat aus deiner Sicht das Leasing? Welche Folgerungen ziehst du für dich, für dein Einkaufsver​halten?

Suche weitere Leasingangebote in der Tagespresse. Lies alle Informationen, auch das Kleingedruckte. Erkundige dich beim Anbietenden was geschieht, wenn du nicht bis zum Ende der Vertragsdauer «durchhältst».
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Leasing ist teuer

Die 27-jährige Bea Nopper braucht ein Auto. Sie hat das nötige Geld gespart, überlegt sich aber, ob es nicht besser wäre, ein Fahrzeug zu leasen, anstatt zu kaufen. Auf was muss sie achten? Hat sie zusätzlich zur monatlichen Lea​singrate noch weitere Kosten? Wird das Auto nach Ablauf der Vertragsdauer ihr gehören?

Beim Leasing erhalten Sie eine Sache zum Gebrauch und zur Nutzung. Dafür zahlen Sie ein periodisches Entgelt. Die näheren Bedingungen (zum Beispiel Höhe der Leasingraten, Vertragsdauer) werden in einem Leasingvertrag gere​gelt.

Wichtig: Die Sache bleibt im Eigentum der Leasinggesellschaft.

In der Regel sind beim Leasing drei Par​teien beteiligt: Der Verkäufer verkauft den Gegenstand dem Leasinggeber. Dieser überlässt ihn dann mittels Leasingver​trag dem Leasingnehmer. Beispiel: Sie wollen ein Auto leasen. Also teilen Sie dem Autohändler mit, Sie möchten das Fahrzeug nicht kaufen, sondern leasen. Daraufhin schaltet der Autohändler eine Leasinggesellschaft ein, zum Beispiel eine Bank, mit der er normalerweise in laufendem Geschäftskontakt steht. Diese kauft das Auto und überlässt es

Ihnen, wobei die Bedingungen in einem Leasingvertrag festgehalten werden.

Wenn Sie einen Leasingvertrag einge​hen, sollten Sie insbesondere darauf achten, welche Kosten gesamthaft zu berappen sind. Zu den Angaben, die in der Werbung gemacht werden, kommen in der Regel zusätzliche Kosten, die im Vertrag nur nebenbei erwähnt werden. Beim Leasing eines Autos müssen Sie mit folgenden zusätzlichen Kosten rech​nen:

. Versicherungen

. Benzin und Unterhalt

. Oft wird eine hohe Kaution verlangt.

. Wird pro Jahr eine Kilometerpauschale

(zum Beispiel 1 0 000 Kilometer) festge​legt, so müssen Sie bei Vertragsende jeden zusätzlichen Kilometer separat bezahlen.

. Am Ende der Vertragsdauer werden oft zusätzliche Instandstellungs- und Reparaturkosten verlangt.

Leasing kommt Sie teurer zu stehen als ein Barkauf. Für einen Unternehmer kann es rentabel sein, gewisse Güter zu leasen, insbesondere aus Steuer​gründen. Für den Normalverbraucher hingegen lohnt sich Leasing von Kon​sumgütern in der Regel nicht.

Was gilt am Ende der Vertragsdauer? . Grundsätzlich müssen Sie die Ware

zurückgeben.

Aus: Stiftung für Konsumentenschutz: SKS-Ratgeber, Reklamieren mit Erfolg, Mai 2000
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. Oft können Sie die Sache gegen einen Aufpreis erwerben. Beim Abschluss des Vertrages wissen Sie aber in der Regel nicht, wie hoch dieser Aufpreis sein wird, da der Restwert von der Anzahl der gefahrenen Kilometer und dem Zu​stand des Autos abhängig gemacht wird.

Fazit: Bea Nopper verzichtet besser darauf, ein Auto zu leasen. Ein Barkauf ist für sie günstiger.
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